
Die Informationsveranstaltung
war mit über 40 Bürgermeiste-
rInnen und Gemeindevertreter -
Innen sehr gut besucht. Mag.
Franz Schützeneder, Leiter des
Familienreferates des Landes
Oberösterreich und  LAbg. Bgm.
Johann Hingsamer, Vizepräsi-
dent des Oberösterreichischen
Gemeindebundes begrüßten die
Teilnehmer und bedankten sich
bei den Gemeinden für ihr
großes Interesse. Vizepräsident
Hingsamer verwies darauf, dass
die Gemeinden trotz der ange-
spannten Budgetsituation nicht
auf das Wesentliche – nämlich
die Unterstützung der Gemein-
debürgerinnen unterschiedli-
cher Generationen – vergessen.
Für die Oberösterreichischen
Gemeinden könnte das Gemein-
deaudit auch als Evaluierungs-
methode von bereits bestehen-
den Projekten gesehen werden.
Beispielsweise könnten die Leit-
bildgemeinden die geplanten
Maßnahmen hinsichtlich des
Realisierungsgrades untersu-
chen, die noch offenen Maßnah-
men anpassen und in Kombina-
tion mit neuen Maßnahmen ei-
ne Umsetzung beschließen. 
Erfolgreiche Gemeinden sind
Gemeinden die an der Lebens-
qualität für alle Generationen
ständig arbeiten und den Famili-
enbezug ernst nehmen. Für
Mag. Franz Schützeneder ist es
von großer Bedeutung, dass der
Trend zum Familienbezug wei-
ter anhält. Das Projekt Leitbild-
gemeinde wurde vom OÖ Lan-
desreferat unterstützt und soll
nun ins Gemeindeaudit überge-

führt werden. Er verweist auf
die OÖ Fördermaßnahmen im
Zusammenhang mit dem Projekt
Audit familienfreundliche Ge-
meinde. Heike Trammer von der
Familie & Beruf Management
GmbH als auch Mag. Anna Nödl
vom Österreichischen Gemein-
debund betonen, dass viele
kommunaler Projekte wie Dorf-
erneuerung, Leitbildgemeinden,
Gesunde Gemeinde, Senioren-
freundliche Gemeinde etc. in
das Audit familienfreundliche
Gemeinde integrierbar sind. Das
Audit familienfreundliche Ge-
meinden übernimmt dabei die
Funktionen eines übergeordne-
ten Prozesses für kommunale
Projekte. Dabei können alle
zukünftigen Maßnahmen, die
aus sonstigen kommunalen Pro-
jekten zur Umsetzung gelangen,
ins Audit familienfreundliche
Gemeinde aufgenommen und
umgesetzt werden. Das Audit si-
chert den Gemeinden somit die

Audit familienfreundliche Gemeinde

Wichtige Impulse für 
Oberösterreichische Gemeinden

Information
Familie & Beruf Management
GmbH
Tel.: 01/218 50 70
Ansprechperson:
Heike Trammer
heike.trammer@
familieundberuf.at
Web: www.familieundberuf.at

Österreichischer Gemeinde-
bund
Tel.: 01/512 14 80-20
Ansprechperson:
Mag. Anna Nödl-Ellenbogen
anna.noedl-ellenbogen@
gemeindebund.gv.at
Web: www.gemeindebund.at

Zum Thema Kinderbetreuung
für Unternehmen, Gemeinden
und Organisationen findet am
10.6.2010 von 13 bis 18 Uhr
in Klosterneuburg eine Vernet-
zungsfachtagung mit ansch-
ließender Preisverleihung an-
lässlich des 5. Kinderbetreu-
ungspreises durch Staatsse-
kretärin Marek statt.

Fakt-Box: Fachtagung
„Kinderbetreuung“
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Nachhaltigkeit ihrer Familien-
freundlichkeit.
Nach einem erfolgreichen Start
des ersten Audiseminars im Jän-
ner 2010, erlauben sich die Fa-
milie & Beruf Management
GmbH und der Österreichische
Gemeindebund Sie auf eines der
nächsten Auditseminare am 
3 19.3.2010 in Eisenstadt, 
3 23.4.2010 in Hallwang , 
3 5.5.2010 in St. Pölten, 
3 17.6.2010 in Graz und am 
3 23.9.2010 in Innsbruck 

herzlich einzuladen.

Mit tatkräftiger Unterstützung des Oberösterreichischen Landesfamili-

enreferates und des Oberösterreichischen Gemeindebundes fand am

21. Jänner 2010 das erste Auditseminar „familienfreundlichegemein-

de“ im Linzer Landesdienstleistungszentrum statt.

Bgm. Johann Hingsamer, Vize-
präsident des Oberösterreichi-
schen Gemeindebundes
(rechts) begrüßte die zahlrei-
chen Teilnehmer (oben) der In-
foveranstaltung.
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